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Das rührende Verständnis 
der Arbeitgeber
Von Bettina Hamilton-Irvine, 07.06.2019

Bei Ringier ist man aufgeschlossen. Der Verlag betont, es sei ihm wichtig, 
«in einer Gesellschaz du leben unF du agieren, in Fer Mrauen unF ä»nner 
Fie gleichen Rechte geniessenö. Deshalb erm-gliche man Fen äitarbeiteT
rinnen Fie keilnahme am MrauenstreiN. Pur bitte sollen Fie Mrauen Fen lauT
fenFen Betrieb nicht beeintr»chtigen, sonFern «als vripatAersonö in ihrer 
Mreideit teilnehmen. 

Kuch beim üiosNbetreiber Valora h»lt man Fie Knliegen Fes MrauenstreiNs 
fUr «sehr wichtigö. Daran teilnehmen sollen Fie üiosNangestellten Fann 
aber Foch lieber nicht. ÄnF wenn, Fann mUssen sie FafUr freinehmen. 

Chnlich sieht es bei –ooA aus. Die äitarbeiterinnen FUrfen sich gerne enT
gagieren W «in ihrer Mreideitö. 

Bei äigros gibt man sich gar nicht erst Fen Knschein pon kolerand, sonFern 
man ist «Uberdeugt, Fass unsere äitarbeitenFen Verst»nFnis haben, Fass 
Fer Betrieb weiterlaufen mussö. jer Fieses Verst»nFnis trotd allem nicht 
au1ringen Nann, muss frUhdeitig um einen Merientag bitten. 

Kuf Fer GemeinFeperwaltung MricN geht man selbstbewusst Fapon aus, 
Fass Fie Mrauen aufgrunF Fer «genFergerechten KnstellungsbeFingungenö 
nicht streiNen werFen. Malls 4emanF am JS. Luni trotdFem auf Fie ItrasT
se m-chte, will Fie Verwaltung eine «einpernehmliche :-sungö EnFen, Fie 
nicht duletdt Fen Znteressen Fer GemeinFe gerecht wirF. 

Pun ist Fieses gande Verst»nFnis Fer Krbeitgeber 4a rUhrenF. Vergessen 
geht Fabei aber ein wichtiger vunNt( 

)in ItreiN ist, wie Fer DuFen weiss, eine gemeinsame KrbeitsnieFerlegung 
pon Krbeitnehmern dur Durchsetdung bestimmter MorFerungen. 

)in ItreiN ist also immer auch eine Rebellion, ein IichTKuHehnen. äan perT
weigert eine gewisse Oeit lang Fie Krbeit, um KufmerNsamNeit fUr ein KnT
liegen du generieren. ÄnF um du deigen, Fass Fer Krbeitgeber in gr-bere 
IchwierigNeiten geriete, wenn er einen nicht h»tte. 

Das vroblem Fabei( )in ItreiN an einem freien kag ist Nein ItreiN mehr. ÄnF 
Fen Krbeitgeber h-Hich um )rlaubnis du fragen, ob man bitte freinehmen 
FUrfe, um du streiNen, ist ein bisschen so, als wUrFe ein LugenFlicher seine 
)ltern fragen, ob er heimlich rauchen FUrfe qnatUrlich mit Fem ÄnterschieF, 
Fass Fas heimliche Rauchen, im Gegensatd dum MrauenstreiN, eine RebelT
lion ohne Znhalt ist9. 
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jer einen )rsatd fUr sich organisiert unF Famit sicherstellt, Fass Fer lauT
fenFe Betrieb nicht beeintr»chtigt wirF, perfehlt Fas Oiel ebenso. Denn auf 
Fiese jeise bemerNt 4a niemanF, Fass eine Mrau fehlt. 

PatUrlich Nann man auch 3armonie dur obersten vriorit»t erNl»ren, üonT
frontationen aus Fem jeg gehen unF lieber Merien eingeben am MrauenT
streiNtag.  BFer regul»r weiterarbeiten unF sich FafUr soliFarisch ein 
ItreiNarmbanF andiehen. 

Pur( Dann nimmt man einfach entweFer an einer üunFgebung teil, oFer 
man arbeitet mit einem farbigen B»nFeli am Krm. BeiFes ist nett, erdeugt 
aber dweifelsohne Neinen DrucN. Picht duf»llig sinF Fie erfolgreichsten 
ItreiNs in Fer Geschichte nicht Fie4enigen, bei Fenen Fie Krbeiter sich h-fT
lich mit ihren –hefs hinsetdten unF FarUber sArachen, wie sie Fen laufenT
Fen Betrieb aufrechterhalten N-nnten. IonFern Fie4enigen, bei Fenen es 
diemlich ungemUtlich wurFe. 

ülar, 4e nach Branche, in Fer man arbeitet, bewegt man sich mit einem 
ItreiN am JS. Luni rechtlich in einer Graudone. :egal ist Fer ItreiN, wenn 
er pon einer GewerNschaz getragen wirF. ÄnF wenn Fen Krbeitgebern ein 
üatalog mit MorFerungen Ubergeben werFen Nann, welche Fie KrbeitsT
beFingungen betreCen. MUr Lournalistinnen ist Fas beisAielsweise Fer Mall. 

üennt Fie Branche einen Gesamtarbeitspertrag, besteht eine MrieFensT
AHicht, was Fie Iache schon etwas heiNler macht. Doch betriD Fiese 
nur Kngelegenheiten, Fie auch Furch Fen GKV geregelt werFen N-nnen. 
Die MorFerung Fer Mrauen, Fie in Fer Verfassung porgeschriebene :ohnT
gleichheit Furchdusetden, geh-rt Fa Naum Fadu. 

Kusser DisNussion steht( )in ItreiN ist unbeEuem fUr beiFe Ieiten. DaT
her brauchen ItreiNenFe immer äut. Mrauen, Fie bereits JFFJ beim ersten 
MrauenstreiN Fabei waren, erinnern sich, wie Krbeitgeber im VorfelF perT
suchten, ihnen Kngst eindu4agen. Vielen wurFe mit fristloser üUnFigung 
geFroht. Doch Fer BlicN durUcN deigt auch( Le mehr Mrauen sich am ItreiN 
beteiligen, Festo sicherer sinF sie. jenn Fie Bewegung, wie Famals, pon 
einer Mlut pon Mrauen getragen wirF, Nann es sich Neine Mirma leisten, ReT
Aressionen gegen Mrauen du ergreifen, Fie sich fUr Gleichstellung engagieT
ren. 

)inen eleganten kricN, um guten Gewissens streiNen du N-nnen, hat Zsabel 
Baumberger erfunFen, Fie JFFJ als äitglieF Fer DRITGTvrogrammleitung 
fUr Fen MrauenstreiN mobilisierte. Die RaFioFireNtion habe Famals ebenT
falls betont, sie unterstUtde Fen ItreiN moralisch, aber man mUsse FafUr 
trotdFem einen Mreitag aufschreiben, erinnert sie sich. Das war glUcNlicherT
weise Nein vroblem, Fenn Fer JS. Luni Eel tats»chlich auf einen Mreitag W 
genau wie Fieses Lahr auch. vroblem gel-st. )in Mreitag fUr Fie Mrauen.
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